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Kunfi, fcifferafur und TtfiKenfcfiaffc
Der Sieg des Berliner Lehrer -Gesangvereins im Frank¬

furter Sängerkrieg hat in allen deutschen Landen Aufsehen er¬
regt und der Reichshauptstadt Ehren eingebracht. Wir bringen
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Unsere heutige Tabelle betrifft die Wahlresultate in den
Regierungsbezirken Stettin , Köslin , Stralsund , Schleswig,
Posen , Bromberg , Breslau , Oppeln und Liegnitz.

krjeklrasten.
N . Koch, Flörsheim . Abnehmer für echte Camillen sind die

meisten Drogerien und Apotheken.
I . B . hier . Sie sind zur Zahlung verpflichtet.
A. B . C. D . Bierstadt . Statutengemäß soll die Kündigung

in dem Vierteljahr erfolgen, welches dem Austritt vorausgeht,
nicht in dem letzten Vierteljahr . Beim Austritt zum April ist ei¬
gentlich eine Kündigung im Dezember  angebracht . In
der Praxis hat jedoch in den meisten Fällen auch die Kündigung
im letzten Vierteljahr Gültigkeit.

Spredifaal.

Aus aller Veit.
Der Berliner Apothekenbohkott wurde in geheimer Sitzung

des Vorstandes des Apothekenvereins und der Centralkommis»
sim der Krankenkassen aus der Basis von 16% Proz . des Re-
keptnrrabatts für beendet erklärt.

Die Rache der Betrogenen . Eine ebenso eigenartige wie
grausame Rache nahm die 24jährige Konfektionsschneiderin
Elise Zeidler in Berlin an ihrem ehemaligen Geliebten , dem
Retalldreher Gustav Elsner aus der Iorkstraße 67. Elsner , her
das Mädchen schon lange überdrüssig war und sich mit der Toch¬
ter eines wohlhabenden Handwerkers in Rixdorf verloben woll¬
te, unternahm am Sonntag in der Nähe des Tempelhofer
Feldes einen Spaziergang , um sich von einer am Samstag
Wend stattgehabten Kneiperei zu erholen. Plötzlich begegnete
A die Zeidler in der Nähe von Kl. Merane und bat ihn,
doch etwas mit ihr spazieren zu gehen, wenn er auch sonst nichts
im ihr wissen wolle. Einer gutmüthigen Regung/ folgend gab
er der Bitte nach, was er indessen bald bereuen sollte, denn die
jj. drohte ihm mit einem Male sehr erregt werdend, sie werde
W etwas anthun , wenn er sich mit einer anderen oerloben
tmrde. Als er sie beruhigen wollte, zog die Erregte schnell ein
pfwbar bereit gehaltenes Messer aus der Tasche und schnitt
Mm ehemaligen Liebhaber mit einem Ruck das rechte Ohr
M Dieser begab sich sofort in ärztliche Behandlung , sodaß die
emartige Amputation wohch ohne weitere Folgen bleibenwirb.

D« Brand in der Deimler'schen Motorwagenfabrik. Man
Mloet uns aus Cannstatt , 10. Juni : Der Schaden , der durch

Feuer in der Daimler 'schen Motorwagen -Fabrik ange-
nchtet wurde , wird auf mindestens 2 Millionen Mark berech-
M Unter -den etwa 30 Rennwagen , welche verbrannt sind,
«finden sich auch die vier , welche die Fernfahrt Paris —Borde¬
ll mitgemacht haben und welche in die Fabrik zurückgefchickt

■Pwt , um neu hergerichtet zu werden , weil sie an der Con-
Wenz um den Bennett -Preis theilnehmen sollten . Der Be-

ist einstweilen ganz gestört und wird voraussichtlich keine
^umistische Aufnahme desselben erfolgen , da der Neubau
'̂ ^ ^ N^ n ^ lnter -Dürkhein ^ beinahe ^ erti ^ estell^ sll^

Hdillf &ira Reparaturen an Uhren , Goldwaaren und optischen Artikeln , so aehen SieH Werner MaplftBfürrZT ... . .
«a . i.i miler « a - an . I - Ihrem Wunsch - -n . ch- - ch- .ch i„ CtbmÜ, | Vw "« ^ I tu t , T HS'

fmbcit dort auch reiche Auswahl in allen mögliche» GeBeg ®nheits - Geschenken . J . W6NN6N . ill3TSCtSlPHSSB 6.
Bitte genau auf di- Firma zu achten ! 7721 Bit :, genau auf die Firma zu achten:

Für diese Rubrik übernimmt die Redaktion dem Publikum gegen¬
über keine  Verantwortung.

Gefahren der Jugend.
Mit Beginn der warmen Jahreszeit sieht man wieder häu¬

figer die Eiswagen in den Straßen auftauchen. Ich meine nicht
die Handwagen mit „verlockendem" Vanille , pp. Eis sondern die
bespannten Magen der Eiswerke mit K ü h l e i s . Bei dem Ab-
und Ausladen dieses Eises zur Beförderung an die Kundschaft
geschieht es nun , daß eine Menge kleiner Stückchen ans die
Straße fällt und hier kann man alsbald nach dem Weiters ch:eu
der Eiswagen , besonders in den dichter bewohnten Straßen
oder in solchen Straßen , welche die Schulkinder aus ihrem Heim¬
wege passiren, öfters einer widerlichen Scene  beiwohnen.
Die Kinder, mit den Gefahren , die ihrer Gesundheit drohen,
unbekannt, werfen sich über die schmutzigen Eisstückchen her, ja
prügeln sich manchmal darum , um sie -alsbald in ihrem Munde
verschwinden zu lassen. Nur der großen Widerstandskraft ter
Jugend ist es zu danken, wenn nicht noch mehr Erkrankungen
der Kinder an Ruhr , Cholera und sonstigen Magen und Darm¬
krankheiten alljährlich Vorkommen, als deren Ursache dann
vielleicht das Trinkwasser , die Milch u. a . m. herhalten muß
Könnten hier nicht die Eltern , Lehrer usw. durch Ermahnungen
emgreifen ? Um die Kinder zu überzeugen dürste es sich em¬
pfehlen, vor chren Slugen ein Stück Eis schmelzen zu lassen und
das gewonnene schmutzige Eiswasser zu zeigen.

Professor Schmidt.

Heilmann.

hierbei die Bilder des intelligenten Leiters diesesGeiangvereins
Professors Felix Schmidt und seines rührigen VorstandesHerlmann.

Unter den Eiehesa,
Schützenhans.

Täglich von 4 bis 8 Uhr:

Concert)
ausgeführt von der berühmten Zigeuner -Kapelle des Prima»

Bitto Gabor Pista.
WM" Eintritt frei.

3298 Restaurant n Cafe Piul John.

Schweiss-Socken
nn<̂ Reiben die beste Fu sbekleidung fiir empfindliche

“ielrf . ebweiss -Socken gehen in der Wäsche absolut
®in, bleiben angenehm weich und sind äusserst halt-

^ • Grösstes Lager von Pfg . an bis zu Mk . 1.65
P*»r . 2391• raar - 2391

L. Sehwenck , 9 Miihlgasse9.
Strumpfwaaren und Trikotagenhaus.

Brmchleidende
verlangt gratis und franco Broschüre über
Heilung von allen Arten Unterlcibsbrüchen!

Tausende Dankschreiben, vom Fürsten bis zum Arbeiter, liegen zur
Einsicht vor. 1244,54

Dr.Reimanns,Valkenberg 830. Holland.
Da Ausland, Briefe 20, Karren 10 Pfg. Porto.

Der beste Sanitätswein ist der Apotheker Hofer '« rother
goldener

Malaga -Trauben -Wein
chemisch untersucht und von hervorrdgenden Aerzten bestens empfohlen
für schwächlicheKinder , Frauen , Ncconvalescenten . alte Leute re
auch köstlicher Dessertwein . Preis per Orig. Fl . M 2 .20 . ‘
per Vs Fl. M . 1 .20 . Zu haben nur in Apotheken In Wiesbaden !
Dr . Xei »>'«>Hofapothcke. ];(f

m-

I Seife mit dem Pfeilring.
Kein , mild neutral , eine Fettseife ersten Ranges.

as pfB. Lanoliofabrik Martinikeufelde.
■̂Qch bei M/ip

5 achte msn auf die Marke Pfeilring . '

wird garautirt durch die

3 MlNERAIffiUNNEH
TfüssfeUoqg Düsseldorf 1902:

Cöldeüe Medaille<rod Staafsroedäüle
Hauptniederlagen in Wiesbaden:

H. Roos Nachf ., pr  yy( rf |,
Inhaber : W. Schupp . 729/16 Taunusstrasse

Qftßlltö 6tC «erwirkt
Lrnst Franke, - Civ-!Me-Bahnhofs tr. 16
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